
05 nimmt Fuß vom Gas
Fußball-Niedersachsenliga: A-Junioren 2:2 gegen Absteiger

Göttingen. Die A-Junioren des 1.
SC 05 sind zum Abschluss der
Fußball-Niedersachsenliga-Sai-
son im heimischen Maschpark
nicht über den 2:2 (1:1) gegen
Schlusslicht und Absteiger VSK
Osterholz-Scharmbek hinausge-
kommen. Dass den Hausherren
der vierte Platz nicht mehr zu
nehmen ist, stand bereits vor der
Partie fest.
Die engagierten Gäste über-

raschten nach knapp einer hal-
ben Stunde mit der 1:0-Führung,
die Finn Daube 120 Sekunden
später mit seinem zwölften Sai-
sontreffer ausglich. Zwar erziel-
ten die Hausherren unmittelbar
nach der Pause die 2:1-Führung,
gingen im weiteren Verlauf aber-
zu sorglos mit ihren Chancen
um. So schoss Florian Washau-
sen einen Foulelfmeter (68.) über

das Tor und verschenkte so das
mögliche 3:1. Besser machten es
der VSK, der den Leichtsinn der
Göttinger Hintermannschaft
zum Ausgleich nutzte: „Wir hät-
ten nach dem 2:2-Augleich auch
gewinnen können“, befand Gäs-
tecoach Lothar Masuch, der die
besseren Konterchancen seiner
Mannschaft sah. „Bei uns ging es
eben um nichts mehr. Das hat
man gemerkt“, sagte 05-Trainer
Arunas Zekas, der mit seinem
Assistenten Daniel Komet auch
in der nächsten Saison die A-Ju-
nioren betreuen wird.
„Es fehlte einfach die Konzen-

tration.Damüssenwir uns schon
an die eigene Nase fassen“, zog
Innenverteidiger Lucas Beck-
mann den Schlussstrich unter
die durchwachsen verlaufene A-
Junioren-Saison. Der 19-jährige
hat bereits einen Vertrag für die
Oberligamannschaft des 1. SC 05

unterschrieben und freut sich
auf die neue Aufgabe: „Ich will
meine Chance unbedingt wahr-
nehmen“, unterstrich der ehrgei-
zige Beckmann.
Das will auch der dribbelstar-

ke Linksfuß Marco Akcay, der
ebenfalls in den Kader von Coch
Najeh Braham aufsteigt, wegen
einer Rotsperre im letzten Spiel
der A-Junioren allerdings zu-
schauen musste. Insgesamt sind
gut ein halbes Dutzend Nach-
wuchsspieler aus der Talent-
schmiede von Arunas Zekas
Kandidaten für den Stamm des
Männer-Oberligateams.

1. SC 05: Klotsch – Siebert,
Brandt, Mut, Thunert (46.Washau-
sen – Beckmann (59. Sas), Ludwig
(46. Boran) Diop, Bodenbach – Mo-
reno-Morales, Daube. – Tore: 0:1
Koehle (28.), 1:1 Daube (30.), 2:1
Diop (46.), 2:2 Papyrin (75.).

Von FerDinanD JacKSch

Vorbildliche Ballannahme: Die 05er spielen gegen Osterholz 2:2. EF

JSG Plesse
steigt auf

Göttingen. Die C-Junioren-
Kreismeisterschaft ist für die
Nachwuchsfußballer der JSG
Plesse lediglich eine Zwi-
schenstation gewesen. Die
Mannschaft von Trainer Tho-
mas Rusch setzte sich in der
Relegation zur Bezirksliga ge-
gen den Helmstedter SV zu-
nächst mit 2:0 (0:0) in der
Auswärtspartie durch und ge-
wann eine Woche später das
Heimspiel mit 5:3. Damit war
der Aufstieg perfekt.
Der Meister aus dem Kreis

Helmstedt hatte bis zum ers-
ten Relegationsspiel keine
Partie verloren, so dass die
JSG Plesse gewarnt war. Beide
Seiten begannen zögerlich,
aber von Minute zu Minute
erspielte sich die JSG mehr
Vorteile und entsprechend
viele Chancen, die aber zu-
nächst ungenutzt blieben. In
der zweiten Hälfte bot sich
zunächst das gleiche Bild, die
JSGmachte das Spiel und ging
schließlich durch Timo
Schwarz mit 1:0 in Führung.
Zehn Minuten vor dem Ab-
pfiff markierte Norick Flor-
schütz den 2:0-Endstand.
Im Rückspiel spielte Helm-

stedt selbstbewusst auf und
schoss in der siebten Minute
bereits den Führungstreffer.
Die JSG war verunsichert,
glich aber zum 1:1 (21.) aus.
Dem 2:1 durch Arne Nickel
(27.) folgte kurz nachWieder-
anpfiff das 2:2. Danach ging
das Toreschießenmunter wei-
ter: Marek Gaugel brachte die
JSG in Front, es folgte wieder
der Ausgleich. Im Schluss-
spurt übernahmen die Plesser
klar das Kommando. Tugay
Beyazit und Jannik Lösekrug
markierten die Treffer zum
5:3-Endstand. Als Sieger der
Futsal-Hallenkreismeister-
schaft, Staffelsieger undKreis-
meister Feld ist der Aufstieg
nun der krönende Abschluss
dieser Saison. kal

Jugendfußball

Mit Benzema zum Heimkino
Welttrainer-Gewinnspiel: Nach zwei Vorrunden-Spieltagen führt Emil Hägele

Göttingen. Emil Hägele hat beim
Tageblatt-Online-Gewinnspiel
Welttrainer nach zwei Vorrun-
den-Spieltagen die Führung er-
obert. Unter 2559 Teilnehmern,
die ein Heimkino-Set von Sony
im Wert von 1800 Euro gewin-
nen wollen, lag er am gestrigen
Montag mit 756 Punkten an der
Spitze. Doch es gibt auch noch 19
weitere Preise zu gewinnen.
Hägele auf den Fersen ist mit

745 ZählernMarius Hille, gefolgt
von Sinnathamby Paramarajah
mit 739 Punkten. Beim Welttrai-
ner kommt es darauf an, mit ei-
ner günstigen Aufstellung viele
Punkte einzuheimsen. Nach der
Vorrunde können Ersatzspieler
eingewechselt werden. Auch für
die besten Tagestipps gibt es Prei-
se, hier hat zuletzt Kurt Rudolph
aus Duderstadt den richtigen
Riecher gehabt.
Bester Spieler ist bisher (Stand:

Montag) der Franzose Karim
Benzema, der es allein auf 73
Punkte brachte. Neben ihm hat
lediglich Tim Cahill aus Austra-
lien mit 72 Zählern die 70-Punk-
te-Marke überschritten. Auf dem
geteilten dritten Platz folgen der
Leverkusener Heung-Min Son
(Südkorea) und der Ghanaer An-
dré Ayew (beide 67 Punkte). Da-
hinter rangiert unter anderem
Bayern-Star Arjen Robben (Nie-
derlande) mit 64 Zählern.Wer
sich umfassend über die WM in-
formieren will, ist unter gt-sport-
buzzer.de richtig. Hier gibt es
Liveticker, Analysen und Buntes.

gt-welttrainer.de
gt-sportbuzzer.de

Von eDuarD WarDa

Faupel bei
WM dabei

Weende. Trotz eines schlechten
Tages hat sich Holger Faupel aus
Herzberg, der für den Tuspo
Weende startet, im Einzelzeit-
fahren für das WM-Finale der
Amateur-Radsportler im slowe-
nischen Ljubljana qualifiziert.
Beim Ausscheidungsrennen im
dänischen Kopenhagen belegte
der 49-Jährige in seiner Alters-
klasse der 44- bis 49-Jährigen

unter mehr als
300 Startern
den zwölften
Platz. Wegen
eines Compu-
terfehlers hatte
sich Faupel zu
Beginn zu sehr
zurückgehal-
ten – ein Rück-
stand, der trotz

eines fulminanten Endspurts
nicht mehr aufzuholen war. In
Slowenien trifft Faupel, der auf
der Radbahn im SVG-Stadion
am Sandweg trainiert, Ende Au-
gust unter anderem auf die ehe-
maligen Profis Andrew Patten
und Laurent Jalabert, den ehe-
maligen Zeitfahr-Weltmeister.
Einen Achtungserfolg fuhr

Faupel im Anschluss im Straßen-
rennen ein, das geprägt war von
Faupels Ausreißversuchen. Nach
zwei geschlossenen Bahnschran-
ken, die das Feld wieder heran-
kommen ließen, unternahm der
Tusporaner einen ernsthaften
Vorstoß bei Kilometer 140. „Ich
war erstaunt, dass mich das Feld
zehn Kilometer vor dem Ziel
wieder gehen lässt“, berichtete
der Herzberger, der allerdings ei-
nen Kilometer vor dem Ziel ein-
gefangen wurde. Faupel blieb zäh
und wurde mit dem 30. Gesamt-
platz, Rang zwölf in seiner Al-
tersklasse – und einer weiteren
WM-Qualifikation belohnt.
„Jetzt freu’ ichmich nur noch auf
Ljubljana“, sagte Faupel. war

Amateur-Radsport

Holger Faupel

Fynn Kunze holt
Bronze in Berlin
Göttingen. Einen guten Ab-
schlusstag erwischten die
Schwimmer derWaspo 08 des
Jahrgangs 2002 bei den Ju-
gendmehrkampf-Meister-
schaften in Berlin. Fynn Kun-
ze glänzte zum Abschluss mit
neuer Bestzeit von 2:34,14Mi-
nuten und Platz neun über
200 m Lagen. Damit holte er
im Schwimmerischen Mehr-
kampf Brust in der Addition
der Punkte aller fünf Strecken
Bronze. Zur Vizemeister-
schaft fehlten nur 13 Punkte.
Der Zwölfjährige ist der erste
Wasporaner, der eine Mehr-
kampf-Medaille holte. Julia
Sophie Steinmetz verbesserte
sich auf Platz 13. Kevin Fuhr-
mann wurde Siebter.
Phillis Michelle Range wur-

de über 100 m Neunte, Henrik
Fischer 21., Viviane Simon in
der Juniorenwertung 30. über
100mRücken,MareikeWieldt
27. über 400m Freistil und 30.
über 100 m Freistil. acs

Spielt bisher eine überragendeWM: der französische Stürmer Karim Benzema ist ein Punktegarant. AFP

In Kürze

SCW II im Kampf um
den Kreisliga-Aufstieg
Göttingen. unter anderem mit
dem halbfinale zwischen dem
ScW ii und dem SVTürkgücü
beginnen am heutigen Diens-
tag um 19 uhr in adelebsen
die relegationsspiele um den
Kreisliga-aufstieg. Parallel dazu
stehen sich in Wulften der SV
Lerbach und die SG rollshau-
sen-obernfeld gegenüber. war

FuSSball

Göttingen. Beim Südentscheid
des NTB-Dance-Cups hat sich
die Jazz-Dance-Gruppe Al den-
te des Tuspo Weende in der Al-
tersklasse 30+ in Rehburg Loc-
cumdenMeistertitel geholt. Un-
ter der Leitung von Steffi Quaas
führte Al dente „Das Tier in
mir“ auf. Insgesamt war der Tu-
spo mit 56 Tänzerinnen beim
Regionsentscheid Süd vertreten.
Die sogenannten Aliens der

Gruppe Skill belegten mit ihrem
Thema Invasion in er Altersklas-

se 18+ den zweiten Platz. Beide
Erwachsenengruppen qualifi-
zierten sich damit für den Lan-
desentscheid.
In der Altersklasse Jugend

wurde „Black Swan“ Vierter, die
Kindergruppen Nachtigall und
Seidenschwanz belegten in ihrer
Altersklasse den vierten und
siebten Platz. In den Ligawett-
kämpfen belegen die „Flamin-
gos“ in der Landesliga den sechs-
ten Rang, „Skill“ wird Siebter
und „Aurora“ Achter. war

„Al dente“ holt bei
Südentscheid Meistertitel

Göttingen. „Damit habe ich über-
haupt nicht gerechnet. Um so
mehr freue ich mich über die
Einladung“, zeigt sich Akeem
Vargas überglücklich, dass ihn
der neue Basketball-Bundestrai-
ner Emir Mutapcic am gestrigen
Dienstag in die deutsche A-Na-
tionalmannschaft berufen hat.
Der 24-jährige Deutsch-Ameri-
kaner, in der Saison 2012/13 Top-
scorer im Zweitliga-Team der BG
Göttingen und in der Serie
2013/14 Stammspieler des deut-

schen Vize-
meisters Alba
Berlin, gehört
zum 13er-Ka-
der, der nach
einem Lehr-
gang vom 4.
bis 7. Juli im
Bundesleis-
tungszentrum

Kienbaum beim Turnier in Tren-
to/Italien antritt (7. bis 13. Juli).
„Ich hatte mich darauf einge-

stellt, dass ich wie in den letzten

Jahren wieder für die A 2 spiele –
aber A 1 ist fantastisch“, schwärmt
der 1,92 Meter große Guard, der
bei Alba schnell den Durchbruch
schaffte. „Dass ich im ersten Jahr
in Berlin fester Teil der Rotation
werde und bis ins Finale komme,
hat all meine Erwartungen über-
troffen“, versichert der Defensiv-
spezialist, der heute zum Kurzur-
laub nach Jamaika fliegt, um sich
dann ganz auf das Nationalteam
und die zweite Saison bei Alba
Berlin zu konzentrieren. mig

Ex-BG-Spieler Akeem Vargas
für Nationalmannschaft nominiert

Akeem Vargas

21REGIONALER SPORTDIENSTAG, 24. JUNI 2014


